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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 237.
Dienstag, den 9. November 1880.

^ ^ 1 ) Nr. 9779.

, Erkenntnis.
hat ^ ' " , ^ " " " Seiner Majestät des Kaisers
s«icht „ l i . ^ " ^ ^ c h t in Laibach als Press-
H "' Antrag der l . k. Staatsanwaltschaft zu

^ ettannt:

G .̂ . ^ ^"halt der in der Nummer 9 der in
Hchc^ Kutscher Sprache erscheinenden politisches
l̂lode 1 " ^ ^ " ^ " Wochenblatt" vom 16len
l̂>er / "^! ber ersten und zweiten S^ite

Celte " ! feiten und dritten Spalte und dritten
ü,il m> ^p"lte abgedruckten Artttels, beginnend
"^ ' r ^ " " " ^e Acuon" und endend nut

erscheinen", begründe den That-
des Vergehens nach § 300 S t . G.

Ei.^ ""be demnach zufolge §489 und 493
i i ! ^ ' , ^ ' b'e von der k. k. Staatsanwaltschaft
^ / ^ verfügte Beschlagnahme der Nummer 9
^O s,- 6m Wochmdlaltes" vom 16. Oktober
^ a , s ? " ^ l und gemäß §z 36 und 37 des
^.G V ^ "öln 17. Dezember 1862. Nr. 6
^ gcd !' ^ ' " ^"hre 1863, die Weiterverbreitung
^luna ^ dummer verboten und auf die Ver-
!̂ ben ^ f ""^ Beschlag belegten Exemplare der-

btt ^'^'- ^andcögericht Laibach, am 16. Novem-

1) Nr. 6337.

^ Kundmachung.
^Urn^^^bllngcn zur A n l e g u n g eineS
^at t , uudbuches f u r die i n der
^ d t / ? ltemeiude K a r l s t ä d t e r - V o r
liifliH l̂l"t>llcyen limdlä'fkchcn und nicht land-
îe ^s-^^nschaften sind beendet, und es werden
^ i>/^ ° ^ " nebst den berichtigten B r̂zelchlnsftn
II^ ^^'Ichlften, dcn Eoplen der Ea>astralmappen
ttk. ^ ^lhcbuligsprolulullcn in der Grundbuchs»
h^gs lanz le i am Jalovsplahe im Biraut'schen
t>̂  I zlv^ter Stock zur allgemeinen E.nsichl »nil
g ^ ^ " ' M u n g aujgl.legt, dass Elllweudungen
^An ^ ^ichtlqkett der Bcsitzuogen beim geser»

^edun^sleitcr

angeh ^ s 1 5 . N o v e m b e r 1 8 8 0

^ . ^ werden lönnen, und dass am diesem

lvllt^ ^ 6 derlei Einwendungen erhoben werden

^elch ^ ^ ^ ^ a ^ l u c weiterer Erhebungen darüber
» " ^ t den wird.

^ f t , ^ ^ i c h , y , ^ bekannt gemacht, dass jene
änlich Karteien, welche nach der Lage des
^ c h ^ " Standes in den Fal l kommen, auf
^ t z ^ 8 30 des Landesgesetzes vom 25sten
l ! ^ ^ . ^ , ^ r . 12 die Nichlübertragung amor-
l ^i l . la ^^ '^ lberungen in die neuen Grund-
^ i n t i ^ " ^" begehren, ihre diesfa'lligen Ge>
lltch die Y"b " ' ^ h n Tagen vom Tage der
>"Ng d " ? ^ ^ ^ndeszeitung erfolgenden Kund-

^ id i ! i ^ ^bictes anblingen können.
5°r t t / " ^ November 1880 .

^ ^ ' ^udcsgrllchtsrath °ls Erhebungsleiter:
l45^^^_^^sche ch m. p.

" Ä Nr. 2432.

. ,, ^zlrkslichtersstclle.
^ " l u ß ist

""g2ll,ss ^'"^ " ' ^ ben Bezügen der ach-
l»ell^ B e w e ^ " ^ll,digung gelo.llmen.
lo» ^wem " ' " biese oder u»n eine even-
b« . " b e ^ Oberen Bezirksgerichte in Erledigung
d't " G,s. .^"srlchtersstclle wollen ihre gchör.g
' ^ ^ n ' ' " " e ' Nachwelsung der Kcnntn.s

^chlift i llovenischen Sprache in Worl
5 < bis i ^ ^ " f t s n , ä ß i g e n Wege

"^ einl^ November 1 8 8 0
^ d o ^ n g e n .

i t t / . " ' "'u 30. Oktober 1880.

(4677—2) Nr. 540.

LehrersteUe.
An der einklassigrn Bolksschule in Salilog ist

die Lehrstelle mit dem Gehalte jährlicher 400 si.
und dem Genusse der Naluralwohnung zu besetzen.

Bewerber um diesen Posten wollen ihre ge-
hörig belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b i s 3 0. N o v e m b e r l . I .
anher überreichen.

K. k. Bezirksschulrats Krainburg, am 4ten
November 1880.

(4682—1) Nr. 6920.

Knndmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oderlaibach wird

bekannt gemacht, dass zum Behufe der A t t l c s t u n g
eines neuen G r n n d b n c h e S s«r d ie
2 t e n e r g e m e i n d e P v d l i p o gemäß ß 15
L. G. vom 25. März 1874 Nr. 12 die Local-
crhebungen

am 16 . N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts beginnen werden,
wobei alle Personen, welche an der Ermittlung
ihrer BchtzverHältnisse ein rechtliches Interesse ha-
ben, erfcheinen und das zur Aufklärung und Wah-
rung ihrer Rechte Geeignete vordrmgcn können.

K. k. Bezirksgericht Obeilaibach, am 6ten
November 1880.

(4722—1) ' Nr. 2199.

Kundmachung.
Vom k. k. Bczirlsgeilchte Senosetsch wird

bekannt gemacht, dass der Be„il>n der Erhebungen zur
A n l e g u n g des neuen Grundbuches f ü r
die Vatast ra lgemeinde Dv len javas

a u f d e n 1 5 > 1 i o o e m l i e r 1 8 8 0
und die nachfolgenden Tage in der husigen Gerichts-
k.inzlei ftstq<s yt ist.

Es ya^n daher alle jene Prisonen, wrlche
an der Ermittlung der Besitzuechäl n.sft ein rccht
llches I.'teresse h.iben, sich vom udl^n T^ge an
bei der Erhcbungscomm.jsiun üeramls einzusi.'dm
und alles zur Alifllärung und zur Wahrung chrer
Rechte Geeignete vorzudnngen.

K k. Bezirksgericht Senosetsch, am 6. No.
vember 1880.

^ 4 3 8 7 ^ ^ Nr. 2130.

Liätationslundmachulig.
Die k. k. Bczilksdirection zu Idr ia in

Kram bedarf für die Jahre 1881 und 1882
eine Partie weißer, mit Alaun ausgearbeiteter
Schaf, oder Hammelfelle von jährlichen 24,000
Stücken.

Zur Sicherstcllung dieser Lieferung haben
diejenigen, welche sich daran ganz oder zum Theile
detheiligen wollen, ihre mit einer 50 kr.-Stem-
pelmarke versehenen und mit einem 10procentigen
Badium für eine einjährige Lieferung belegte»
Preisofferte

b i s 25 . N o v e m b e r d. I .
an die genannte Bergdirection einzusenden und
und in denselben den Preis, das Quantum und
die Zeit, bis zu welcher sie solches zu liefern sich
verpflichten, genau anzugeben.

Offerte, die verfpätet einlangen, sowie auch
mündliche Offerte, werden nicht berücksichtiget.

Die näheren Bedingnisft dieser Licitation,
welche ähnlich wie in den Borjahren gestellt sind,
können bei der k. k. Bergwerks Productenoerschleiß-
Direction in Wien, bei dem k. f. Rcvierbergamte
in Laibach, bei dem k. k. Punzierungsamte in
Trieft und bei der k. k. Bergdirection in I d r i a
eingesehen werden, bei wclcher letzteren auch Ab '
schnften hievon behoben werden können.

I d r i a , am 15. Oktober 1880.

K. k. Hergäirection.

(4678—1 Nr. 9731.

Stiftungen.
Bei dem Magistrat,.' Laibach kommen für

das Jahr 1880 folgende Stiftungen zur Verleihung:
1.) Die Johann Bapt. Bcrnardini'sche Stif .

lung mit 67 fi. 75 kr.;
2.) die Georg Thalmeier'sche Stiftung mit

77 fi. 86 kr.;
3.) die Johann Jakob Schillmg'sche St i f .

tung mit 65 fi. 10 kr.;
4.) die Hans Iobst Webcr'sche Stiftung

mit 78 fi. 32 kr.;
Auf diese vier Stiftungen haben Anspruch

Vürgerstöchter von Laidach, welche ihren sittlichen
Lebcnswand.l und ihre Dürftigkeit mittelst lega-
ler Zrugmsse, dann ihre im Jahre 1880 er«
folgte Berchclichung mittelst Trauungsscheines und
die bürgerliche Abkunft durch die Bürgerrechts-
urkunden ihrer Bäter nachzuweisen vermögen;

5.) die Johann Nillas Kraschkooih'sche Stif-
tung mit 71 si. 40 kr., auf welche ein armer
Bauer aus der Pfarre St . Peter in Laibach An«
spruch hat;

6.) die Jakob Anton Fanzoi'sche Stiftung
mit 63 ft., welche an eine arme, ehrbare, zur
Ehe schreitende Tochter aus dem Bürger- oder nie-
dern Stande verliehen w i r d :

7.) die Josef Felix Sinn'fche St i f tung mit
48 fi. 30 kr., zu welcher zwei der ärmsten Mäd-
chen berufen sind;

8.) die Johann Bapt. Kooai'sche St i f tung
mit 151 ft. 20 kr., wrlche stiftungSqemöß unter
vier zu Laibach in unverschuldeter Armut lebende
Falinlicnväier odcr Witwen von unbescholtenem
Vtufe und mit mehreren unversorgten Kindern zur
Aertheilung kommt;

9.) die von einem unbekannt sein wollen-
den Wohlthäter errichtete Dienstbotenstiftunq im
Betrage von 50 ft. 40 kr., welche unter vier arme,
dienstlliNä'hige Dienstboten, welche treu gedient und
unbcfälollenen 3iuf sich bewahrt haben, zu ver-
thcllen ist.

Bewerber um die vorerwähnten Stiftungen
haben ihre gehöng instruierten Gesuche

b iS C n d e N o v e m b e r l . I .

bei diesem Magistrate zu überreichen, Uvbei die-
jenigen, welche sich um mehrere Stiftungen alter-
nativ in Eompetenz setzen wollen, abgesonderte Oe»
suche einzubringen halen.

Stadtmagistrat Laibach, am 27. Oktbr. 1880 .

Der V ü r g e r m e i s t t r :
Laschan m. p.

(4675-2) Nr. 3574.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Sittich wird be-

kannt gemacht, dass gemäß § 26 des Landesge-
fctzes vom 25. März 1874 die auf Grund der
Erhebung?« zur A«,left«Nst eines neuen
G r u n d b u c h e s f u r d ie E a t a s t r a l g e .
me inde (» roß lack verfassten Btsitzbogen nebst
den berichtigten Liegenschaftsoerzeichnisstn, Mappen-
copien und El Hebungsprotokollen hiergerichls, vom
8. November 1 8 8 0 angefangen, durch 14
Tage zur Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden, so
werden weitere Erhebungen am

2 4 . November l. I .

stattfinden.
Die Ucbertragung amorlisicrbarer Forderun«

gen in das neue Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor der Verfassung oon
Grundbuchseinlagcn darum ansucht.

Sittich, am 1. Nou<m!m I860.
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A n z e i g e b l a t t .
(3742—2) Nr, ?«43,

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Loitsch (uorn. des hohen k. k. >
Aerars) wird die mit Bescheid vom 31sten,
Mai 1880, Z. 3845, auf den 11. August,
1680 angeordnete dritte exec. Feilbietuug,
der dem Lukas Nagode von Ravnik Haus-!
Nr. 5/6 mhörigen, gerichtlich auf 3250 f l l
bewerteten Realität 8ud Rectf. Nr. 540,
Uib.-Nr. 198 ad Herrschaft Loitsch wegen
schuldigen 158fl. 52 ' / , lr. sammt An .
hang auf den

9. Dezember 1 8 8 0 .
vormittags nm 10 Uhr. Hiergerichts mit
dem früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 9ten
August 1880.
'(4575—2) Nr. 10.609.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gmkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Vanii
von Giirkfeld die executive Versteigerung
der dem Johann Z »versink von Kalce ge-
hörigen, gerichtlich auf 250 fl. geschätzten
Realität Dom,-Nr. 360 aä Herrschaft
Gurkfeld bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
eiste auf den

1. Dezember 1 6 8 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r 188 1
und die dritte auf den

5. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilbictimg nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisie. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll nnd
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 5ten
Oktoler 1880.

(4572—2) Nr. 10.389.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Leonhard
Dereani (durch Dr. Koceli) die executive
Versteigerung der der Maria P»rc von
Nenberg gehörigen, gerichtlich auf 1030 fl.
geschätzten Realitäten Rectf. - Nr. 214,
Berg.Nr. 573. 578 und 579 ud Herr-
schaft Gurkfeld bewilliget und hiezu diei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r 1 6 8 1
und die dritte auf den

5. F e b r u a r 188 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeuld-
net worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grunobuchsextiacte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.
y» F - '- Bezirksgericht Gurkfeld, am
^Y. September 1380,

(4271—3) Nr. 1734.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
Es werde die in der Executionssache

der Kirche St, Veit gegen Anton Andlovic
von Lozice Nr. 42 M o . 97 f l . 79 kr.
sammt Anhang mit hiergerichtlichem Be-
scheide vom 10. März 'i860, Z. 1250,
auf den 21. April, 21. Ma i und 22sten
I n n i d. I . angeordnete executive Feil-
birtung der Realitäten aä Herrschaft
Wippach wm. X I I , pax. 186, 189, 192,
195 und 189 auf den

1 9. N o v e m b e r ,
2 1 . D e z e m b e r 1 8 8 0 ,

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
14. April 1680.

(4569-2) Nr. 10,386.

Executive
lKealitätenvcrsteigerung.

Vom k. s. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. C. Koceli.
eventuell des Michael Kozinc von Impel-
hof die executive Versteigerung der dem
Mathias Selak von Smuvatez gehörigen,
gerichtlich auf 2210 fl geschätzten Rea«
lität Urb. - Nr. 47/63 ad Gut Neustem
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

5. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichis mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitä't bei der
ersten und zweilen Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissi'. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tein Anbote ein 10proc. Vadiuin zu Han-
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprolokoll und
der Grnndbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
28. September 1880.

(4386-3 ) Nr. 5K70.

Erccutive

Pun, l. t. Vorger ichte Gioßlaichiz
wird bekannt gemacht:

Es sei übn- Ansuchen des Andreas
Riegler von St . Gregor Nr. 9 die exec.
Versteigerung der dem llnlon Germ von

^Podgoro Nr. 20 gehörige«, gerichtlich auf
i 2175 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Catastralgemeinde Podgoro «lid Einl.»
-lir. 26 vorkommenden Ncalilät bewilligst
und hiezu dr«i Feilbietungo-Tagfatzungen,
und zwar die erste auf dcn

2 5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. Dezember 1 8 8 0
und die drilte auf den

22. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis >2Uhr im

^ Ämtsgedäude mit dem Anhaxa/ a»g.ord-
nct worden, dass die Pfandrealiläl bei
der eisten und zweiten fteilbielu»g »nr
nm oder ülier dein Schätzungswert, bei der
dritten aber auch nnter demselben hint
angegeben werden wird.

Die Licitalionsb.'dingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Aaoluin zu Handen
der Acilationscomlnission zu eilcgen hat,
sowie das Schätzungsvrotololl unl» der
GlUüdbuchssflracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz. an
14. Oktober 1880.

(4596-2 ) Nr. 3149.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über, Ansuchen des Jakob
Turk von Schwärz die cxec. Versteigerung
der dem Josef und der Maria Kastelitz
von Birlenlhal gehörigen, gerichtlich auf
1067 ft. geschätzten Realität äub Neclf.-
Nr. 239 ö.ä Herrschaft Zulielslierg be-
willigt und hiezu drei Feiloictunüs-Tag-
sayunge», und zwar die eiste auf o«n

29. November 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 188 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
,n der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten nnd zweiten Feiloielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten auer auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitalionscnmmijsion zu erlegen Hai. sowie
aas Schatzungsprototoll und der Grund-
vuchsextract tonnen in der dlesherichtlichcn
Regislratnr ei,»grienn werden.

K. l. Ve^lrtsgerlchl Seisenberg, am
29. S.plembcr 18«0.

(4568—2) Nr. 10,385.

Emutive
Realitäteu-Versteigeruug.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gultfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael Pirc
(durch Dr. Koceli) die exec. Versteigerung
der der Anna Lemiar von Golek gehöri-
gen, gerichtlich auf 1N3A fl. geschätzten
Realität Äerg-Nr. 4 aä Pfmrgil l Hasel-
bach bewilligt und hlezu oret Fellbietungs-
Tagsatzungen, nnd zwar die erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Pfandrealität bei der
eisten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Dle Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemach»
tem Anbote ein 10proc Vadium zuHandeu
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sow ê das Schätzungeprolutoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcu Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Guilfelo, am
28. September 1880.

(4570—2) Nr. 10,337.

Executive
Nealitätcu-Vcrsteigerung.

Vum t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Josef
Ferenial (durch Herrn Dr. Kocell) die
executive Versteigerung der dem Georg
Ajster von Muntendurf gehurl^en, a»
richllich auf .000 fl. geschätzten Realität
Ncclf. ^ r . 129 aci Herrschet Gu.lfcld
bewilliget und hiezn diti ^nlbielungs'Ta«.
satzungeu, und zwar die e,ste auf de»

2 0. Nooenlber ,
die zweite auf den

18. Dezember 1 8 8 0
und die drilte auf den

2 2. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mil dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pianorcalilät bci
der erstcn und zwcltcn Feilliietung nur nm
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wild.

Die Licitationsbedingn'sse, " ^ ^
insbesondere jeder Licltanl vor 3 ^
Anbote ein lOproc. Vadium,» v ^
der Licitationscommisston zu ' «^ ^
sowie das Schätzunasvrololou ^ .
Grundbuchsextract können " ^ ^ „ .
gerichtlichen Registratur nnaeM ^

K. k. Bezirlsaericht Günsel .
28. September 1880. ^ ^ — - -

1 4 ^ ^ ^ " ^
Executive ^

RealitätenversteigetllG
Vom l. l. Bezirksgerichte G«"'

belallnt gemacht: . « Hell«
Es sei über Ansuchen / " " ^ch

Wilhelm Killer von K^i'Mirg ^ ^
Dr. Mencinger) die erec. Vcrne« ^^
dem Vinccnz Lcviöni! von ^ ' " Htzten,
gen, gerichtlich auf 1554 st. » '̂  ^ i n
im <''lundbuche iui «ladtdomnn ,̂
8ud.Urb<^r.157.^2tadlbl l>l '" ' ^.
Sl.'ln «ud Urv.-Nr. 65, 76 u»o " ^ , ^ .
lomn.enden Nealiiälen — vo" °e ^^ ^ .
nä.xlich der Naa.lschmiede, l " ^ ^ «
sich'lich der d»n Ok>cuteu »^ .^.
Hälfte — bewilligt und tnczu ^ ^
bietungs-Tagiahungen, und zw
auf den

26. November ,
die zweite auf den <««o

2 2. Dezember 1»°
und die drille auf dcn

28. Jänne r ^ « ^ i N
jedesmal vormittags von v "' ^ h M
in der Al,.tslanzlei mit de"> ^ l ! '
angeordnet worden, dass dte ^,^^l»««
tät bei der ersten und zwcllw l) ^ l > ,
nur um oder über ^m Sch°v^^^vB
bei der drwen aber auch ">u"
hintangegrbe» wilden wird. ^ M

Die Licita'iunsdcoinan'jie, ^ ^
insbesondere j.dcr Licilai't vor^. .^ei>
Anbote ein 10proc. Pad'"'" i ^ , hat.
der Lirllatioiiscunnnission z" ,̂d t>e
sor-e das Schatzlinai-pr^ott'" ^ d>c'
Oi .̂ldbuchsertract löm'cil '",.,, ^ '
gerichtlichen Registratur ""N.ch^ Me"

K l. Bezirksgericht Sle" ,
Slplelnbe. 1«80. - ^7«?^

14^^Y ^ l ' '"'
Erinnerung ^ .

an Michael l toöner , « ! P - H . .,
unbelannlen Au f t ^a l " ^

Von dem t . l . B^ i r ^e r ch HF
feld wird dem Michael K o i ^ . " ^ h>l'""
Erben, unbekannten Aufenlh""

Gerichte Martin « " i " " "" ssla«e !
(durch Herrn Dr K o c e l ^ e s "
Anerkennung des E iae 'Mn«^ , r r H
die Ral i lä t Ncctf.'Nr. 3 7 . ^ ^ ^ " ^
Tliurnamharl durch l i lst^"« ,^, lg "
angestiengt, und wird dle ^"» '
rüder auf den ^

26. November 1s ^ , ^
vormittags 8 Ul , i ,h 'crger ich 's"^ l<

Da der U..fenll,allso de^ ^ ^
diesem Gerichte " ' ' b ^ m , ,., a<„s
nielleicht aus den !. l- ^rMa ^„nc ^,
ist, so hat ."an ,u d̂  ' ^ W ^
und auf seine Gefahr u"° ^ l -
Anton M i r t von Dule ^ ^ ^ ,
ucduin bestellt. , <̂ o» !,',ntü^

Der Geklagte w r V ' ^ ^ , ^
Ende verständiget, ? " « ^ „ c " ^ ^°
zur rechten Zeit scll"t " ^ ' .,,,H' pl
linen andern Sachwa r , ^ ^ ,
diesem Gerichte n°"'l)afl m« i .̂jch ^ ,
lm ordnungslnäß'^e» "" ".„»g c>', c»«
und die zu seiner V ^ ' ^ , e . " ' S . "
lichen Schritte clnle'e" ^ aUs"l' A"
'iese Rechtssache '"' , , „ . „ . ^ " „d ^'
Eurator nach ^ n V's "^ ,dc ' ' ' ' , ^
rlchtsordnung v e r h ä n g . ,s f> ^ ,
k l ag te . we,chem e ' l ^ , , l ' , ,
seine RechlSvehe.fe auch „,, sich ̂ ,^,>
rator an die Hand i " ^ l c h ^ c "
einer Peralisänmung ^ . ^
selbst beizuinessen Our^' ' '

s . l . OezirlOg"»^
29. September Isb"«
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Maö biete dem Glücke die Hand!

»400,000 Mark
llio tt£,!nu l w ««'««tigou Palld bietet
'»«iiiiJ " T i e s t 0 * " > » s o ««ldver-
üül1 ÄJ t io r tu I 0 1 0 ****** gOnohmigt

"̂ eii Pil° r t h . e i l h a f t o Einrichtung dosVon W ,?°8 »!.St ( l o r a r t> dass im Lauso
l(j-c'(l» <>?i o n a t o n d«rch 7 Klassen
<lun<> komn C 2 u r s i c l l o r o n Entschoi-
^"l'ttroir n ' d a r u a t o r befinden eich
«Pecioii a,,p

r
ry

onoventuoUMark 400,000,

} Gowinn a M. 250,000,
1 Löwinn a M. 150/JOO,

gowinn ä M. 100,000,
1 gewinn ä M. 60,000,
* gewinn ä M. 60,000,
• «owinuo ä M. 40,000,
? wowinno a M. 30.000,
J Jjowinno ä M. 25,000,
• gewinne ä M. 20,000,

" bowiuno ä M. 15,000,
1 gowinn k M. 12,000,

'* bewinno a M. 10,000.
* bowimie ä M. 8000,

\ l i Sew. i l ino a M. 5000,
2ij ^ o w i n n o Ä M. 3000,
r)ux «owinnoÄ, M. 2000
$:f Gewinne t\ M. 1000,

S e w i"""Ul. 600,
2634^ ^Ow»»noA M. »00,

1040 towinnoA M. 138,

Die G • °tC" o t c-
N 2 ^ W S Ä S T

 8in(1 planraä8-
f'°,3t'r ?ro^l!StOn O r 8 t o n Gowiniwiehung
^ « S n l ° m S t a a t e garanüorteS
j8anZng 0 !fe k o a t o t

Hos W l ^ - L o s nur M. 6odorfl.3V„
v"»tel » » „ 3 „ M1«'4,

,, Alln A f " v „ 1V, „ 90 kr.
n!?*°"ti«ni" u 8 0 w o r d o » sofort pogon
sr110 d<Ž'i7?8t01nzahIllnK odor Nuch-i
ü?fu't auJ ' S g O a m i t d c r ffrösston 1
> von uT ff r t ' l l m l prh»lt jodor-
f" v^oh^, ° m i t dom Staatswap-
%0nObonon OrijfinaUose solbst in

S1Cl1"» a r"gOn w « r d o n dio erfor-
» • au? '?l1011 1>Jiino ffrati» boi-
H t , g r flehen sowohl d.« Ein-

X." a l s Mich iW i l l l i e a l l f d i 0 r 0 SP- K l t t 9 "
i,i er-(vlion li } * botroffondon Eiulagon
if ?ialiüae ' U n d s e n d o n w i r i m c h

^^•riiort Un8°reu Intcrossontou UQ-
w»Di°Au fl»'!ltiicho Lwten.
J^Proinnt l u n » d o r «ewinno erfolgt
ai?n «lurcJi Ui ' l t o r s t t t t t t s » » r a n t l e und
ii dorian ^'focto Zusondungon odor
Pi8es() V ^n (i*r Intoroaaonton durch

J°H (\ r i ' l l ldu i lg°» a n ttH°n ffrösseren
. (]^s "^itorroicliH veranlasst wordon.
^titi"'0 ^ ° " o c t o W l i r s t°ts vom tilücko

W ^ ^ bogünstigt, und habon wir
*i> T^Jtoteressonton oftmals dio gröss-
*»ftH[ '^ auabozahlt, u. a. solch« run
% Ä I I ( H I » 225,Ü(M», 150,000,
A

v W S . n »«»«0 , <JI»,OOHy 4(1,000 etc.
r \ J^cli t l icl i kann boi cinom sol-
r ? U H ° r M)li.l«,.s(,Mi Hiisi.s gogrikn-
r<M l i ( %o U ' l l m e n i i l>0) i l ll a«f oino sohr
Uni ' wr, i*unff "iit Bosüuimthoit go-
<Jio S'e4uft -°u> U I l d b i t t o n w i r d a l l o r >

v0 *esteli, ^ 0 ausführon zu können, uns
il ^m i 3 ° » baldigst und jodonfalls

^ ^ ?• November 1. J.

J^t^nn & Simon,
ti u.Vo

 l>liJlclstfrrt}äfiin^ambitr3,
*y< ttklT^*1 A r t o n Staatsobliga-
' fcWir du,k

 c t i o n u Anlohonalose.
«iu!het>Vt» v " hi«'d».rch fftr das am «either
•inn , *r u«„« o e n < UIld i n d e m w i r ^8' ltfl-
k<;l e"- w«r,i," V?r lu«öng tnr Hetl.eilifft.nK
Ü, ^ durch ', Wlr n n i a n c h ««rnerhin be-
""it-, K ''ie »ön ." Pr""'I)te und T^cll« Be-

W . ll'terft.J /'"t>io<l«nheit um>«i«r u.*-
^ f e ^ ^ ^ l " 0 " 1 « " tu «rlunnBii. D . O.

^ N l . 5892.

23 ^ " e w b e r 1 8 8 0 . '

z>>^bruar,88l.

'"> ^< "ttmm '« °"g^.d" ' t , dass d„>
^ " ^ s , " "v'hlgr,.füUb auch unle.

"lle P ' " ' 10^ " ' " ^ " ' wird.

^ l , , , ^ t t ^ n c h t Olxrlaibach. am

(4416—3) Nr. 3065.

Zweite em. Feilbietung.
Jin Nachhange zum hicrgcrichllichen

Edlcle vom 7. August d. I . , Z, 2342,
wird bellliint gemacht, dass die zweite cxcc.
,fellbietu»g dcr der Maria Kipoglavsel

!nchöri^en Wtinaartcnrcalilät 8ub Gerg.
Nr. 598/607 aä Herrschaft Saoensteln
im Schätzungswerte von K0 st. am

l 9. N o v c i n b c r d. I . ,
»m 10 Uhr vormitlags, hlergcrichts vor.
genommen wlrd.

K. k. Be^irlsgericht Natschnch, am
20. Otlober 1880.

(4450—3) Vir. 5«0ö.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wild
belaimt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes Stein (in Vernetung des hohen
l. t. Aerars) die cxec. Versteigerung der dem
Martin Drolc von Millerdorf Nr. 17
gehörigen, gerichtlich auf 3275 f l . ge-
schntz'en, im Grundbuchc der Pfalz Laibach
lw!) Nectf-Nr. 356 vorlommenden Reali«
lät i>cw. 10! fl. 72 ' / , lr. c. 8 c. be.
wlUlget und hirzu drei FeilbielungS Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

24. N o v e m b e r ,
die zwelte auf den

23. Dezember 1 8 8 0
und die drille auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormitlais von 9 bis 12 Uhr,
li, der Gcrichlssanzlei mit dem Auhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei drr ersten und zweiten Heilvielung nur
um oder über d>m Schätzni'gswerl, bcl
oer dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die KicilallonSbedingnisse, wornach
ülSbesonderc jroer Vicilanl vor qemachlem
üxbutc ein 10ploc. Vadium zu Handen drr
^icitatlonbcommisswn zu erlegen h^t, sowie
oas Schä^unge>prolololl und der Grund»
ouchseflract lönnen in der diesgerich.«
lichen Ne^istralur eingesehen werden. !

K. l. Bezirksgericht Slcm, am 15ten
Auc,»>st l^«0.

(4479—3) N l . 1660

Eriuuerung
an Leonhardl ttunschiljch und Simo»
H l r b a l n a , re,jp. deren allsällige u»»

bekannte <ö,ben.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Klonau

wird oem ^eonhardt K»»schnjch und Simo"
Hlebaina. resp. d^rci! all>älllgen unbelannlen
<Klbcn, hiennt erinnevt:

Es habe wider dieselben bei diesem Gc-
richic Blas Kosniuö vulgo 3atola vo»
Mulstrana H>».'Nr. 64 die Klage 8ud
pl-268.17. September 1880. Z. 1660. M o .
Verjährung ihrer auf der Realität zu Moj»
suana Hs.'Nr. 64 und lzud Urb.-Nr. 2732
aä Heilschaft Lack hafllNden Forderungen
pr. 100 fi 2. M . und pr. 104 fi. 37 lr.
C. M . sammt Anhang eingebracht, wo-
rüber zur summarischen Verhandlung dieser
Llreilsache die Tagsatzung auf den

20. N o v e m b e r 1 8 8 0 .
oormittaas 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
worden ist.

Da dcr Aufenthaltsort der G.tlagtei,
diesem Gerichte unb.tannt u»d dieselben
nieUeicht aus den l. l. Erblanoen abwesend
siild, so hat man zu ihrer Vertretung u„d
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Hribar von Kro»au Nr. 31 als
Curator »6 actum bestell:.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verstä,,diaet, da»ul sie allenfalls zur
rechten Z>il selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachmaller bestellen u„d diese",
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
orouu"gsmäßigen Mge emschreilen uns'
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritie einleiten l0nnen. w>c>riaens dich
Ncchlezache mil dem ll»f^est'lllen Cu'alor
„ach den Blstim»iung.n dcr G^chtS.
orooung vnhaildell werden und den Ge
lla^len. welchen eö übrigens frei slehl, ihre
R.ch'dbehelfe auch dem benaunlen Cüralor
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Vllllbsaumuug entsteh nden Folgen selb!«
ocizumrssen haben werden

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 17ten
Septcmber 1880.

(4419-3) Nr. 3572.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Laas
wird hiemil belannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Pelsche von Altcnmarlt die Re»
affumierung der mit dem Bescheide vom
8 November 1878, Z, 8744, auf den
5 Juni 1879 angeordnet gewesenen, sohin
aber fistttrlen dritten epc. Feilbietung der
dem Maltha,ls Sumrada von Verh ge»
höligcn, gcrichllich auf 1510 fi. bewer»
lelcil Realität 5ud Urb.'Nr. 27 ^ä Grund-
buch Hallerstcin bewilliget und zu deren
Vornayme die Tagfatzung auf den

24 . Nooem ber 1 8 8 0 ,

vormitlags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
fiühcrei, Anhange angeordnet worden.

Gleichzeitig wird belannl gemacht,
dass für die unbelanmen Erben der The»
resia ^unirada von Verh die Nubrit
vom 9. Ju l i 1880. Z 3572, dem brreits
aufgestellten Curator 2.6 actum Herrn
Gregor ^ah von Laas ^ug^stellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Luas, am 9len
Ju l i 1880.

(4451—3) Nr. 6374.

Ezecutive
Nealitäten-Verstcigerung.

Vom l. l. Vczillsgerlchle St l in wird
bekannt gemacht:

ES sei üd'r Ansuchen der t. t. Finanz«
procuralur jür Krain (in Vertretung des
hohen l.t. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Johann «Vbovö von Peiau Nr. 9
gehörigen, gerichtlich auf 2233 st. ge.
ichaym,, im Grnndbuche der Spilalsgill
steil, äud Rectf. Nr. 65. Urb.'^ol. 8 l
0"^om,»e»den Rcalltal pcw. 50 f l .
9 ' / , lr. o. 3. c. bewilliget und hie^u drei
N!ll)ieluu„e>Tagsatzungen, und zwar die

erste nuf den
26. N o v e m b e r ,

die zweite auf den
2 2. Dezember 1 8 3 0

und 5ie dritte auf den
26. J ä n n e r 1 8 8 1 ,

le'>ksmil ooimil ags von 9 bis 12 Uhr,
<» der Grüchlssülizlei ,»il d.m A»hang<
^ug Uldnel wordln. da,s di? Pianoiealnül
ve< der rrsteu unc> zw»>>« .«ieilvlciung >mr
um oder über dem S hah^i^oüiei l, bel der
drillen ali»r auch uoler bclüfelbeil hint«
angegeben w.rden wird.

Die Llcllalionsbedin^nisse, wornach
insbesondere jlder Licilllnl vl>r grmachtem
Anbote ein 10proc Badium zu Handen der
^cillNioi.scommisswn zu erlvgei, hat, so-
w'e das Schätzungßvrotololl und der
Grundbuchsertracl können in der oies-
gerichllickcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Slein, am bten
September 1880.

(4084—3) Nr. 4647.

Ezecutive
Realitäten-Versteigelllug.

Voni l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird besannt gemacht:

E« sei über A.!>uchen des l. l. Steuer,
amlrs WippaH d,e rxec. Versteigerung der
dem MathiaS ^^auc als gruodbüchlichen
und Johann Z»auc als faclijchen Be>
sitzer von Buddie Nr. 22 ftchöriaen. im
Gl-linobuche Plemerslei» wm I I . paß. 153
vorkommenden. gerichtlich auf 865 ft
a/schätzlen Rcalilät wegen aus dem
Vteueramts-Ructstalldsaueweise ddlo. 26
April 1880 dem hoh^, l. t. Aerar m,
>andesfür,lllchcn Steuern sammt Umlag»'»
s^uldigcn ^8 fl. 57 lr., der auf 10 fl
65 lr. ö. W, adjustierlen u„t> w.ilers
clUflauseuden EfecutionSlosten bcwillia/l
llild h'ezu drei FüilvielungS'Iagsatzuil^c!,,
und zwar die erste auf den

20. November ,
oie zweite auf den

22. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

2 2. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 biS 11 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange augeord.
»et worden, dass die PfanorealiliU bel dcr
ersten und zweiten Feiltet, ng nur um

oder über dem Schätzungswert, bei ber
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor aemachttm
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licillltionscommission zu lrlege« hat, sowie
das Schätzungsprototoll uuo der Grund-
buchsertract können in der diesgericht-
lichen Registratur einneseb/n werden.

K. l V.zi>ksgericht Wippach, »m
12. September l880.

( 4 0 3 7 - 3 ) Nr. 9019.

Erinnerung
an IohannB l u t vo» Osojnik, unbelannlen

Aufenthaltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichie Möll l ing

wird dem Johann Glut von Osojnit,
unbekannten Aufenthaltes hiemit eriilnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Stefan Gers-ö von Malme die
Klage cle pra68.14. seplbr. 18"0, Z 9019,
^cw. 40 f l . überreicht, worüber^ t»e Tag»
jatzung auf den

24 . November 1 8 8 0

angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe viel»
leicht aus den l. t. Erblande« abwesend
sei, so hat man zu seiner Vertretung
und. auf seiue Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Fmlan von Möll lmg als
Curator 2,6 20t,l.m bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Cude verständiget, damit derselbe allenfalls
^ur rechten Heil selbst erscheinen oder sih
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, übeihaupt
im ordnungsmäßigen Wege eiilschreilen
und die zu seiner Vertheidigung ersoider-
lichen Schrille einleilen löime, widrl«
gens diese R.chlssache mil dem auf-
gestellten Euralor nach den Brillmmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer»
d<n und der Geklagte, wrlchrm es Übrl»
gens frei steht, seiue Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabjaumung
enlstrhenden Folgen selbst beizumesfcn haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Möl t lmg, am
17. September 1880.

(4342—3) Nr. 4818.

Erinnerung
au die uubekciimten Matthäus Mislej,
Katharina. Gr^er , Mariauna O o ^ r ,
Valentin Tkapm, Josef Rnpnik, Iusef
Grrger'jchen G<,schwist<'r, Blaz Htapin,

Mariaunll Iamset.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Matchcius M>sl>j,
Katharina Glrjcr, Marianna Grrjer,
Valentin Lkapin. Iosrf Rupnik. Josef
Gregcr'schen Geschwistern. B lu j Stapln,
Marianna Iamie l . rückstchtlich deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern hiermit er-
innert :

Es habe Franz GreZer von Vrabie
Hs.'Nr. 18 wider dieselben die Klage
auf Anerkennung der Erlo'jchung der bei
den Realitäten acl Herrschaft Senozeie
tom. IV, pus. N L . 191, 215, 217
psandrechllich haslenden Forderungen und
Grstatiung der Einverleibum, drr Löjchung
der Pfand- und Aftelpfaudrechte 8ub
pi'^s«. 22. September 1880, Z. 4818,
hl<'ramts emcirb,acht. wurüberzur ordeut«
lichl-n mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

19. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
alll',. G. O. vor diesem Gerichte an-
geordnet und den Geklagte» wegen ihrrs
unbekannten Aufenthaltes S'mo.i Äraidich,
Grundbesitzer von Vrabie. ale Curator
ilä actum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde

Dessen werden dieselben zu dem Ende
velstäudiget, dass sie allrufaUs zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
smmhllft zu machen haben, widrigens
diese Nrchitsache mit dem ausgestellten
Curator verhandelt werden wird.
, K. k. Vezi'lsgencht Mppach, am
^5. Ottow 13^<).
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2H£ bmßierettber SSSSSH5S5SHSSS?

f i l l slfipsimlp a $iw ©aftorirte! 8
fj U I f III t UI I I I t S SAönc und frifrfic (J

finbet ein totfftttföaftlidj grüubltd) gcbübcter unb 8} i [ \ t l l flß f i l l s i t t f 0
frfafcrcner fjorftmann beim ftorftamte ber öraf» fü * H H V i » V W V W V [;

' ^ Ä Ä » ' «U«, in fe $ « «~ * - £"»"' «"•» -S
2ogc finb, ftd) M«t guten ßeugniffen [owo&l a! raufc^eim ^
über bic befonberen forftmänmfdjen Prüfungen Jfl H P T * ^ *7. £ 3 .T* P
aid auef) über i^rc bisherigen, jut tootlen gu- $ « 7 L -w a P
friebentjeit i&,rer 3)icnftgcber jutücfgelegten praf« aj J U t t t o n a f U - c t ß o ^ b a u i s » g t r . 8 . ^
tifcfien ffiicnftleiftutmeii unb inibefoubete übet <Ö «a^icr sauft mo« ou^ © a f e n f c l l e . r
t^re &ab,ißfcit jut aSeriDciibung alö btrigicrenber ^ | o t ü i e 5 c t t c ü o m j^nnett 2Biib. r
Rorftbeamtc au^uioeifcn, unö tpcldie ber beiben cu *( / J | r t « | j r t '•
Žanbe«fprad)cn ooUfommcu mnefttig ftrtb, iuerbett Cn (4496) 5—3 # • J | l U l l l v U » r
aufgeforbert, i^rc mit allen ^cugniff'n belegten ^ ~ - ^
®efuct)C bei bet Sn^abuitg in © o n n e g g , ^ioft
ö r u n n b o t f bei 2aibad), ^u überreichen, wo
i^neu aud) bie tociteten Šebingniffc besannt
gegeben »erben. (4721) 3—1

iianiiTun^Irliisiiu]
obec

|)tafeticaut
jür ein fcljr folibcz bebcutenbcreS QJemijd)t« |
»üarcngefdiäjt auf betn Üanbe (Jfrain, an ber]

5üal)u)' roirb gcfudjt.
derselbe fosi gcfuub unb cntwidclt, nid)t

unter 14 3ab,re alt, gefegten JBcneJjntenö, »Dittig,
brao unb beiber ilanöcsfpradien mädjttg fein.

(£tue angemessene 5d)ulbi(bumj wirb üorauS»
gefegt.

Cffette an bic ttbminifttation biefcž
Slatteö. (4703) 3 - 1

*£? e i g e n e s (S r j cugn iö , unb

< y ^ C > v Uerreiuu. 3)f.mpii>illüileuin.rcii

fmjj& g. 3- *amann,
^•V-^Sms ftauptplnfe. Mjsii ir,

lill^Sk 3}teižcouvaiUe jvauco

IIr. Hii'ücli
heilt geheime Krankheiten jeder Art sanch vcr°
altete), in^bcsondcrc Harnrührcnflüsse, Pollu»
tioneu, Manncsschwächc, Ocschwilrc, Syphilis
und Hautausfchläge, Flufs bei Franeu, ohne
Beruföstörung des Patienten nach ganz neuer
Methode in nur wcuigen Tagen gründlich

(disciet) Ol'dinalion: (32l6) 3!̂

Wien, Mariahilferstraße Nr. 3^.
täglich von 9 bis tt Uhr, Tonn» und Feiertage

von 3 bis 4 Uhr. Honorar mäßig
D>M^ Behandlung auch brieflich. " M O

Im Verlage von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach

ist toebon ergchionen;

Slovenska

Pratika
za navadno leto 1*381»

Prwi p»r Stück 13 kr. Wied« Verkäufer jor-
balton Rabatt.

Hauptgewinn m •• j , Dl« Gewinne

Glucks- Karantiert
400,W0 M»rk. Anzeige, d e r S t a a t .

Kinluiliiiig; z u r IJetheilifturiff a n den

(jiewiiiii-Cliiuiceii
der vom btaatc Hamburg garantier»
ten grossen Geldlotterie, iu welcher

Über

8 Millionen 600,000 Mark
«Ifliei* tfewoiiDtcn u e r d e n

•iittpttni.
Die Gewinne dieser vortheilbaften Geld-

lotterie, welche plangeDiäss nur 90,50u
Lose enthält, sind folgende, nämlich :
Dor grösste Gewinn ist ev. 400,000 Mark.
Prämie 250,000 M. 6 von 4000 ?,1

1 Gewiun 108 „ 3000 M
von 150,000 M. 214 „ 2000 M.

1 „ 100,000 M. 10 „ 1500 M.
1 „ (iO,(IOO M. 2 „ 1200 M.
1 „ 50,000, M. 633 „ 1000 M.
2 „ 40,000 M. | 676 „ 500 M.
2 „ »0,00» M. ! yö() „ »00 M.
5 r 25,000 M. 65 „ 200 M
2 „ 20,000 M. 100 „ 150 M.

12 „ 15,0(10 M. 26345 „ lfW AI.
1 „ 12,000 M. 2300 „ 121 M.

24 „ 10,000 M. 70 „ 100 M.
4 „ 8000 M. 7300 Gowinno n 94
'i „ 6000 AI. und G7 Mark.

52 „ 50((0 M. 7850 Gowinnoä40
I und 20 Mark,

und kommen solcho iu wenigen Monaten
in 7 Abtheilungen zur M i r h c r e i i Kut-
schoidung.

Die erste Gewinuziehung ißt « m t l l c h
i(!Stge3tellt, und kostet hierzu

d»s jriinze Oritf.-Lss nur fl. 3*50,
das halbe „ nur II. 1*75,
tins viertel „ nur li. —-88
und werdcu diese i &tuute> gn-
m i l d e r t e n 4(riKiiialloMe (keine
verbotenen Promesseni jri'K«*" s r a i i -
k l e r l e Iliii^^iKliiiRM; «lew Re«
{rugi'M selbst nach dv.n rnl f i>rn(e>
mt*-it <;eic4'ii(S4-n von mir versandt.

Jeder der lietheili^ten erhält von rnir
neben seinein Originallosc auch den mit
dem Staatswappen versclionen Originalplau
IcrHtlM und nach statts/rliabter /irbung
Mitsorl die i i i i i lk j fhf Zi<:ljuiig8liute
iiaiaii('ftel'ur<liri'l /ngfsutidt.

Die Auszahlung und Ver-
sendung der Gowinngelder

erfolgt «oii m i r «Urdu an dio In-
teressenten g»roiu;>( IIVKI uiHf-r
Msr«-iiKH(4>r VorMcliwIeiceiilteli.
3fG~ Jede Ue.stelluni? kann man einfach
a/tT~ auf eine PosteinzabIungskarte oder
ÜßfT poi reconiininidicilin Brief inaclion.
ißf Man wende sich daher mit den Auf-
trägen der nahe "bevorstehenden Ziehung
halber his zum

I5. November d. J.
vertrauensvoll an (4583) 8 2

*ainucl ffäfckNClicr gen.,
Banquier und Wechselcomptoir

tu lit«intttu-g.

9 9Tlie Crreslisini'%
Lebensversicherung» - Gesellschaft in London.

Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:
Wien, Nr. Opemring 8. Budapest, Franz-Josefsp]atz 5.

Activa der Gesellschaft Freu 00.576,023 95
Jthreseinnahuie an Prämien und Zinsen »in 30 Juni 1879 . . . . „ 13.öü8,702f4U
Aufzahlungen für Vorsicherungs- und Rontonverträgn und für Rück-

kauf« otc. seit Bostchen dor Gesellschaft (1848) » 5)6.343,390 —
In d«r letzten zwölfmonatlichen Goscbäftsperiod« wurdon boi dor Go-

aollachaft für „ 58.340,600 —
neue Antrage eingereicht, wodurch der Gosammtbetrag der in den
letzton 25 Jahron oingeroichton Anträge sich auf „ 945.062,825 —
«teilt. — Prospect« und allo woitoron Aufschlüsse ortheilt

die Repräsentanz in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3

bei Tal« Zescllko. ( I Ö G H , ^ 20

Kckrcursus für VammsMmckem.,
Zu dem Unterrichte, welcher allerorts mit allseitigem Vcifllll sich ?"^mcn ba"M??

der Damenwelt erfreute, weil er für die lobenswerte Ockonomic cincs 'p^x", .̂ jsscn M
tüchtigen krnuen und 3u«5lr»uen ein Mittel biclrt. das zu mrrllichcn ^ ^ ^ ^ W
wollen diejenigen Damen, welche sich demselben anzuschließen wünschen. / ^ " / ^A >n̂
Hl««vr ^««l,e «lutr«l,en. Spätere Anmeldungen und Aufnahmen finden I"""
statt. Der Unterricht hat bereits begonnen,

W e l z , Lehrerin, ^ , ,

(472S) Deutsche Gasse Nr. b, " '

^ Vortheilhafte Gruben», Fabriks- und Keller-LamP"
X^ Petroleum und Ocl ,cnd°h"^
ch in jeder Lage. selbst mit nach unlen gehallencr Flamme o w l , , , M

^ ^ V Verlust durcl, Ausla»fcn. Das gusseiscrnc Gehäuse ^ mlt de: ' "H " „ Tch^
U ^ ^ schllissschraube Z garantieren unbegrenzte Halielhaftigtelt, 4> qzachn^^
H « M - < 2 ^ 25 f l , , per Stück 2 f l . öO kr incl, Vclpnckllüg ad Wien geg"l ^
W ^ W ^ «rnold «damy, ^. .,., s4ß85) ^

Wien, 1., Nothenthnrmslr aß e ĉ r. ^ ̂

W Mayrhofer, „Vcrwaltungsdielist", in ueucr velbcssertel A u M ' Z
M Das mehrere Jahre gänzlich vergriffen gewesene M r k : W

O Aandbuch «
!W für den . N. 3̂

V politischen Vcrwllltllngsdlcnji ^
M von Ä!

, m Vrnst Mayrhofev, !^

W k. k, Minister ialrath. ^^ ̂  ss!

! i ! ^ i ''st soeben in vierter, v c r n l e h r t e r und v e r b e s s e r t e r Anslmie " s ^ ^ ! ' ^ . ' . M N j ' ill!,
^ ̂ l zu,„ Preise von 15 fl für Vand l . nnd I I . gehchct. und l? sl, in z " " ̂ " D

> l ^ bänden gebunden, vo l in th ig i/i

! W 3^. , l . iUeilUllayr <!c Fell. ^amsierg m i,'a^ack. ^ Z
i i W g G ^ Der drüte Schlnssband erscheint Ansang >88l z:i « fl. gehütet u"d ^ ^1,

^ Halbfranzband, "WW / V

Oemch ÄUS dem Munde JiusrenbllckHch und nachlialtig; ist oin 8iC.m"ü ^
Zahnweh von caridson ZUhnen; — assaniert dio Lust in Kraiikonziiaiu
orfüllt dio Päumo mit bolobendum i)uft. „- it?i(. ,

i V ä s ° -ttrf ̂
Dio kaifl. r u s s i s c h e Rog ie rung bat dio E u c a l y p t u s - M u n a - ' - g ^ i w |

öffontlichen Hoilanataltcn als Dcsinfoctionsmittol dor Krankenzimmer una
parasitären Affoctionon des Mundes und dor Rachonhübl« eingofiihrt.

Preis eines Flacons fl. l'^O- pr i
Vorrätbig in iillesn ronommiorton Apothokon und Parfuuiorion dor •>

arebio und dos Auslandos. Hauptdej)öt boi st

Felix Griensteidl, Wien, L, 8onnenfel0^a^fbertfkjJ;
B ^ * »ei ull(>n unseren »cpuHiteuren 1st auch Dr.C.M.FAlfK1 1**^^»*

schon im Jahre 18<i2 zu London mit dor grossen IVeiHiiieda«116. ^0,i80rfl

k. k. prlv. riirltas-Mundscife zur hygienischen Pflege des Mundes unu .
der Zähne stets vorrüthlg. ^ßö)

In Laibaob. TM habon boi C. Karinger und Ed. Mahr. ' ^^A

! Apotheker I . Nusslmumers
! ! Mellicinu^oeine! ,
l ÜCliiml-Eiscn-MnllWwcin:!
D Das zuverlässigste und unfehlbarste Mittel zur: ^. >

Olutlierätung un,l HluträmM!
> zur schnellsten Vehelning von: Nlnlarmut. Bleichsucht. Magculride''. , ^ ^ >
> der lÄcschlcchtstheile. namentlich Unfruchtbarkei t uud Mannes»«»" ,.' »

> Ü Aetzl'kopf-, Htachen- «nö FiHNgcncero^ »

> OlliuaMMMmiu, ^ ; >
I reines Chinin in einer dem Körper zulräglichsten Form "»«haltend! ^ ̂ l »
> Stärkuilgsinittel, namentlich für Kinder und F r a u e n nach übel>lan ,^ «
> Kranlheiien. , „nnlt " ' ^ >
> bcrr Professor »nd Tanitätstath Dr Tha le r an der Gel"!«' , ^ »
> spricht sich folgendermaßen über mein Fabrikat a»5: . heö ̂  l , ! ^ D
> „Ich bestäligc h,emit. das'i ich in drm China Eiscn.Malagawl'" ^ ^ '^ »
> I . Nussbaumcr in Klagcnsnrt ein Mittel l>on ai l^grzcich"«'^ , ^
> verdaulicher Ar, gefunden hnbe u»d dasselbe sehr cmpfchlr'i " ^ l e r M-i ^ »
> Professor Dr. S. ̂ " ,^al°ss'^l >
> „Der Gefertigte bestätigt mit Vergnügen, dass der 2l,l!w '̂> ,,.z i i !1 ' ' „„l, »
> des ?lpolhclc,s I . Nussbaumcr in Klagenjuit ein Präparat /'^,',,tl,tre'<"Hi,fst' >
« Güte und Wirksamkei t ist nnd in seiner Eigenschaft " « ' . ^ i t e n ' >'".<." >
> die Vtldauuug aiurgcnd »,11« ̂ ^ H N i V i ) . Eiscnpläparatc »c»' Eintel" «

> I ^ G ^ H I : ^<^.r I«l272.z.^: bei Apotheker tt. 1 ' l o o < , l » ^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^

Druck und Verlag von gg. v. Kl»inmayr 4 Fed. V»ml>er».


